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Amt/Abteilung:

200.01/770/104

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

200.01/770/104

Anlagen:

Antrag der Stadtmanagement Itzehoe GmbH vom 22.08.2008

Betreff:

Stadtmanagement Itzehoe GmbH
hier: Antrag auf Übernahme der Kosten für den Erwerb eines „Störgrundmodells“ und das
entsprechende Marketing und Erlass der Sondernutzungsgebühr – Wvl. -

Beschlussvorschlag:

wird in der Sitzung formuliert.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
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den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja
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Die Angelegenheit war bereits Gegenstand der Tagesordnung der letzten Sitzung des Wirt-
schaftsausschusses am 19.11.2008.

Eine abschließende Entscheidung wurde jedoch noch nicht getroffen. Es bestand noch In-
formationsbedarf bei einzelnen Ausschussmitgliedern. Aufgrund der Abwesenheit des Stadt-
managers wurde daher beschlossen, die Angelegenheit auf die Tagesordnung der nächsten
Sitzung des Wirtschaftsausschusses zu setzen.

Der Antrag der Stadtmanagement Itzehoe GmbH auf Gewährung eines Zuschusses in Höhe
von insgesamt 10.710 EUR ist als Anlage beigefügt.

Im Haushalt 2009 sind keine Haushaltsmittel für eine evtl. Unterstützung der Stadtmanage-
ment Itzehoe GmbH bereit gestellt. Der Finanzausschuss hatte die Maßnahme im Rahmen
der Haushaltsberatungen 2009 bei der Überarbeitung der Prioritätenliste auf Rang 114 ein-
gestuft. Berücksichtigt wurden – mit einigen Ausnahmen – Maßnahmen zur Rangnummer
46. Die Maßnahme ist vorläufig im Investitionsprogramm 2008 – 2012 für das Jahr 2010 be-
rücksichtigt.




